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März 2012

Beginn der 
Sponsorensuche

Besuch vom Bürgermeister Herrn Fliß und
Elli Schulz von der Lokalredaktion der WAZ Essen
Das war wieder eine Aufregung. Gleich zwei am 
Projekt Interessierte besuchten uns im grüne welle 
- Team am 13.03.2012. Wir waren alle gut vorberei-
tet und hatten auch die Schulleitung Frau Pelikan 
zum Treffen eingeladen.
Frau Schulz von der WAZ Lokalredaktion fragte ganz 
viel zum Projekt und wir alle konnten die Fragen 
gut beantworten. Sie hat daraus einen sehr schö-
nen Artikel geschrieben, der sowohl bei derWes-
ten-online als auch in der Tagespresse erschienen 
ist. Herr Buchholz war zum Fotografieren da - wo 
am besten - natürlich auf Hof A.
Anschließend hatte  der Essener Bürgermeister 
Herr Fliß noch eine gute Stunde Zeit, um sich mit 
uns über das geplante Projekt zu unterhalten. Er 
bekräftigte nochmals seine Spende von drei Wal-

nußbäumen. „Asphalt aufreißen finde ich gut und 
möchte das unterstützen“ - sind seine Worte und 
dem kann sich die grüne welle nur anschließen. 
Sehr gern würden die Schülerinnen und Schüler 
auch eine Wiese haben oder Bodenmaterial, wel-
ches Regenwasserversickerung uneingeschränkt 
ermöglicht, aber andererseits muß der neue Auf-
bau des Schulhofes A auch den täglichen Anforde-
rungen mit 1500 Schülern gewachsen sein.  Den 
besten Weg dabei zu finden, ist nicht einfach. Herr 
Fliß benannte einige weitere Projekte in Essen, die 
er unterstützt hat und die grüne welle nimmt sich 
vor, den ein oder anderen Ort zu besuchen. Herr 
Fliß möchte die grüne welle weiterhin unterstützen 
und helfen, den Umbauplan Wirklichkeit werden zu 
lassen.  

Moritz, Sarah, Karina, Paula, Selina, Gillian, Max, 
Isabelle und Lale treffen sich mit Frau Elli Schulz von 
der WAZ, dem Bürgermeister Fliß und dem Land-
schaftsarchitekturbüro SYMplan. 

Mit Herrn Bürgermeister Fliß und dem Landschafts-
architekturbüro SYMplan diskutierte die grüne wel-
le den Umbauplan und alle weiteren Schritte, die zu 
tun nötig sind und bei denen Herr Fliß unterstützen 
kann.
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Die grüne welle bei der Firma Berding Beton
Das Übergangsstück vom weiterhin asphaltierten 
Teil des Schulhofes A zum tiefer gelegten Chill-
Bereich mit Tischen, Sitzbänken und der Wasser-
gebundenen Decke soll für alle Schüler leicht und 
unfallfrei begehbar sein. Wir sind eine integrative 

Schule, somit haben wir auch Schülerinnen und 
Schüler, die entweder nicht so gut laufen oder sich 
nicht so gut orientieren können. Demnach brau-
chen wir einen Belag für den Bereich mit dem 
Gefälle, der allen den Zugang gleichermaßen gut 

Frau Goebel zeigt die große Produktpalette von Ver-
ding Beton.

So werden also Pflastersteine aus Beton produziert.
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ermöglicht und trotzdem Regenwasser versickern 
läßt. Dafür gibt es eine tolle Erfindung, deren Her-
stellung wir uns direkt vor Ort anschauen wollten. 
Die Firma Berding Beton stellt in ihrem Kupferdre-
her Betonwerk Porenpflastersteine her. Die sehen 
aus wie Schwämme und haben ganz viele durchläs-
sige Poren, durch die das Wasser versickern kann. 
Herr Klaus Schmiedeberg und Frau Sonja Goebel 
zeigten uns das ganze Werk, was alles noch für den 

Straßenbau hergestellt wird und beantworteten 
alle Fragen der grünen welle. Das war hochinteres-
sant. Am Schluss der Besichtigung hielten sie noch 
eine Überraschung für die grüne welle bereit. Herr 
Schmiedeberg schenkt im Namen von Berding Be-
ton der Gesamtschule Holsterhausen die benötig-
ten 75 qm Porenpflastersteine für den geplanten 
Schulhofumbau.  
Das ist ganz super!! - Herzlichen Dank!!

Der Porenpflasterstein im Test...Herr Schmiedeberg erklärt die Herstellung des Po-
renpflastersteines.

BNI Chapter Saxophone - Scheckübergabe
Ein weiteres ganz besonderes Highlight im März 
war die Scheckübergabe des BNI Chapter Saxopho-
ne an die grüne welle AG der Gesamtschule Hols-
terhausen. Unser Stellvertretender Schulleiter Herr 
Witzke war sichtlich beeindruckt. Sowohl von der 
Höhe der gespendeten Summe: insgesamt 2222,-
Euro hatten die Unternehmerinnen und Unterneh-

mer zusammen gelegt, als auch von der sehr guten 
Präsentationsleistung der Schülerinnen und Schü-
ler, die zur Scheckübergabe natürlich noch einmal 
das Projekt vorstellten und die Verwendung der ge-
spendeten Gelder mit den anwesenden Unterneh-
mern besprachen. Frau Kristina Mohr spielte auf 
ihrem Saxophon. Ein sehr herzlicher Dank von der 
Schule an alle Spenderinnen und Spender!! SUPER!

Moritz von der grünen welle, der Hauptsponsor 
Herr Stefan Blümig von „Der Schlaue schaut ins 
Blaue“ - Essener Branchenbuch, Herr Frank Szepan 
von ID-Werbung, Herr Thorsten Symanzick vom 
Landschaftsarchitekturbüro SYMplan, Frau Katja 
Langer - Künstlerin und Projektleitung grüne wel-
le, Sarah Schmitt von der grünen welle, Herr Witz-
ke - stellvertretender Schulleiter der Gesamtschule 
Holsterhausen, Frau Elke Schmidt von der Agentur 
eumeniden, Frau Kristina Mohr von Saxofool.

In einem sehr schönen Gespräch trafen sich am 
27.03.2012 alle in der Schule bei Kaffee, Apfelschor-
le und Keksen.  Die Unternehmerinnen und Unter-
nehmer von BNI hatten noch viele Fragen an die 
grüne welle.

+2222,-€


